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für die Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt,  
Groß Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin

Sehr geehrte Bürgerinnen 
und Bürger der Gemeinde 
Schorfheide,

vieles hätte sich in unserer 
Gemeinde nicht zum Positi-
ven verändert, wenn es der 
Gemeinde nicht gelungen 
wäre, für viele ortsbildprä-
gende Gebäude Inves-
toren aus der Region zu 
finden. Jüngste Beispiele 
für gelungene private 
Investitionen in ehema-
lige kommunale Gebäude 
sind das Wohnhaus in der 
Werbelliner Straße 34, die 
Hauptstraße 173 (ehe-
mals Arztpraxis Obst), das 
Gebäude des Hauptam-
tes, Hauptstraße 118 und 
die Gaststätte „Zur Schorf-
heide“ im OT Eichhorst. 
Mein Dank gilt den Herren 
Erhard Preuß, Thomas 
Franke und Hans-Joachim 
Knust, die mit ihren Firmen 
bzw. als private Personen 
für diese Hingucker in den 
Ortsteilen sorgen.
Die Gemeinde wird diesen 
eingeschlagenen Weg der 
gemeinsamen Entwicklung 
von Projekten weiter ver-
folgen und kaufte deshalb 
in Groß Schönebeck den 
Bahnhof zurück und erwarb 
die Gaststätte „Zur Schorf-
heide“ an der L 100. Viele 
Finowfurter wird es freuen, 
zu erfahren, dass Ende April 
das ehemalige Volksgut 
erworben wurde. Für alle 
3 Immobilien laufen erfolg-
versprechende Gespräche 
mit Investoren. 

Mit freundlichem Gruß

Uwe Schoknecht 
Bürgermeister   

Machen Sie Ihr Dach fit für
die Sonne

Steffen Behnisch
Walzwerkstraße 58
16244 Schorfheide

Tel. 03335 7335 + Fax: 7439
www.heizung-behnisch.de

Warmes Wasser soviel Sie wollen!
Auch für Ihre Heizung!

Tief- und Straßenbau GmbH

ER
IC BLOK

Lichterfelder Bruch 1 • 16244 Schorfheide OT Lichterfelde
Tel.: (0 33 34) 20 36 - 0 • Fax: (0 33 34) 20 36 - 99

Liebe Bürgerinnen und 
Bürger,

für Ihr Entgegenkommen bei 
der durchgeführten Listen- 
und Straßensammlung im 
Monat April möchten wir uns 
auf das Herzlichste bedan-
ken. Wir, die AWO, garantie-
ren, dass das gesammelte 
Geld aus der Sammlung nicht 
für Verwaltungszwecke, son-
dern nur für satzungsgemäße 
Zwecke verwendet wird. 
Die finanziellen Engpässe im 
Bereich der Seniorenarbeit 
können etwas ausgeglichen 
werden. 95% des gesammel-
ten Geldes kommt dem Orts-
verein zugute.
Den ehrenamtlichen Helfern 
ein herzliches Dankeschön, 
für die nicht leichte Durchfüh-
rung der Sammlung.

Der Vorstand - V. Peter 
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Das Bauamt informiert
Wie das Brandenburgische Straßenbauamt mitgeteilt hat, kommt 
es im 3. Bauabschnitt zur Herstellung eines Otterdurchlasses an 
der Seerandstraße (Straße von Eichhorst nach Joachimsthal, L 
220) noch bis zum 24. 09. 2007 zu einer halbseitigen Sperrung 
der Straße mit Ampelregelung.

Klaus Scheer, SB Bauamt

Nachruf
Am 29. April 2007 verstarb Herr Dr. Georg Gerhardt.

Mit ihm verliert die Gemeinde Schorfheide den  
engagierten Ortsbürgermeister des Ortsteils Schluft.  
Herr Dr. Georg Gerhardt hatte wesentlichen Anteil an 
der Entstehung der Gemeinde Schorfheide und dem 

Zusammenwachsen der Ortsteile.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser tiefstes Mitgefühl gilt Frau Gerhardt  
und allen Hinterbliebenen.

Dietrich Bester Uwe Schoknecht 
Vorsitzender der Gemeindevertretung Bürgermeister

An alle Jäger und Jagdfreunde der Gemeinde Schorfheide

Am 01. Mai ist der Bock aufgegan-
gen. Viele Feinschmecker freuen 
sich schon auf einen gut zuberei-
teten Rehrücken als kulinarische 
Delikatesse.
Oft sind Jäger aber aus zeitlichen 
und anderen Gründen nicht in der 
Lage, die Trophäen ihrer erlegten 
Böcke richtig zu behandeln.
Im OT Groß Schönebeck hat ein 
noch junger, aber erfahrener Prä-
parator ein Gewerbe dafür ange-
meldet. 
Auch kurzfristig werden ihre Tro-
phäen fachmännisch aufgesetzt, 
aber auch Trophäen, die an Außen-
wänden hingen und demzufolge 

nicht mehr gut aussehen, sind nach 
der Behandlung durch Herrn Jörn 
Korte nicht mehr wiederzuerkennen.
Wenn Sie durch Groß Schönebeck 
fahren, werfen Sie bitte einen Blick 
auf die Giebelwand der „Alten 
Schmiede“ an der Berliner Straße. 
Dort hängen 3 Geweihe, die Herr 
Korte von alt auf neu getrimmt hat 
und zwar kostenlos, im Rahmen der 
Vorbereitung der 707-Jahr-Feier im 
OT Groß Schönebeck. 
Adresse: Jörn Korte, OT Groß 
Schönebeck, Schlufter Straße 4, 
Tel. 033393 65822

Albrecht Gläsel 
Ortsbürgermeister

Wünsche eines Ortsbürgermeisters
Als Opa steht man bekanntlich 
auf der Himmelsleiter ziemlich 
weit oben, trotzdem habe ich 
noch einige Wünsche und Vor-
stellungen:
So würde ich gern in unserem 
Ortsteil Groß Schönebeck erle-
ben, dass alle Bürger im Frühjahr 
den Streusand vor ihren Grund-
stücken beseitigen. Sehr viele 
Bürger haben in diesem Jahr 
vorbildlich ihre Pflicht erfüllt. Aber 
einigen ist es offensichtlich egal, 
wie die Straße vor ihrem Grund-
stück aussieht. Diese Pflicht 
ergibt sich aus der Straßenrei-
nigungssatzung der Gemeinde 
Schorfheide. Aber, haben wir 
denn nicht auch eine moralische 
Pflicht unseren doch recht schö-
nen Ort sauber zu halten? Ich 
denke schon.
Warum muss ein alter Fernseh-
apparat im Wald an der Rosen-
becker Straße abgeladen werden 
und nicht bei den Entsorgungs-
stellen (Mülldeponie Bernau oder 
Mülldeponie Eberswalde).
Wenn ich die Berliner Straße ent-
lang fahre, stelle ich mir vor, wie 
die im Herbst 2006 gepflanz-
ten Linden in 3 oder 4 Jahren 
in vollem Grün und ohne Stütz-
gerüste aussehen werden. Hof-
fentlich wachsen sie an, denn 
der Monat April dieses Jahres 
brachte keinen Niederschlag. Ein 
Kubikmeter Trinkwasser kostet 
mit Mehrwertsteuer ca. 1,29 Euro, 
das sind rund 83 Wassereimer 
voll - für die Linden kostbares 
Nass. Wenn alle Anlieger 3 – 4 
Wassereimer pro Baum und 
Woche spendieren würden, wäre 
das Wachsen der Bäume garan-
tiert. Die Grundgebühr von 7,00 
Euro/Monat muss jeder Haushalt 
ohnehin an den TAV Liebenwalde 
zahlen.
Nebenbei gemerkt: Nach der 
Bildung der Gemeinde Schorf-
heide am 26.10.2003 hat unsere 
rührige Bauamtsleiterin, Frau 
Brandt, regelmäßig jeden Herbst 
und Frühjahr bis 2006, also 6 mal, 
das Straßenbauamt wegen der 
Bepflanzung der Berliner Straße 
angeschrieben. Die Verpflichtung 

zu dieser Anpflanzung bestand 
bereits seit dem Jahr 2000.
Vom 06.07. bis 08.07. feiern 
wir unsere Jahrhundert-Feier, 
denn am 07.07.13000 wurde 
Groß Schönebeck das erste Mal 
urkundlich erwähnt. Neben vielen 
kulturellen und kulinarischen 
Angeboten hat der Heimatver-
ein, insbesondere Frau Suter, mit 
Unterstützung von Herrn Mehlitz 
und vielen anderen einen groß-
artigen Festumzug organisiert. 
Angeführt von der Kapelle der 
Freiwilligen Feuerwehr Wacken 
wird es ca. 36 Bilder geben, 
also ein langer und schöner 
Festumzug. Meine Bitte an alle 
Bürger, aber besonders an die-
jenigen, die an der Umzugsstre-
cke wohnen, geht dahin, ihre 
Grundstücke zu schmücken und 
festlich zu gestalten, damit die 
Besucher von Groß Schönebeck 
sehen: „Alle Bürger feiern mit“. 
Übrigens der Festumzug nimmt 
am Industrieweg seinen Anfang, 
geht die Berliner Straße entlang, 
durch die kleine Thälmannstraße, 
wendet hinter dem Feuerwehr-
gerätehaus, zieht weiter über 
die Thälmannstraße zur großen 
Kreuzung, bei EDEKA vorbei ein 
Stück der Liebenwalder Straße 
entlang und biegt dann in die 
Schlossstraße ein. Am Eingang 
zum Schlosspark löst sich der 
Festumzug auf.
Zum Abschluss mehr ein Verbot, 
als eine Bitte. Bis zum 15. 07. 
2007 dürfen keine Baum- oder 
Holzabfälle, unbehandelten Holz-
zäune oder Obstbaumschnitt auf 
dem Brandplatz Kastanienweg 
– Richtung Liebenwalder Straße 
(neben der großen Eiche) abge-
laden werden. Der Platz wird 
beräumt und für die Landes-
meisterschaften der Kinder und 
Jugend im Biathlon benötigt.
Liebe Bürgerinnen und Bürger 
aus dem Ortsteil Groß Schöne-
beck, machen Sie mir die Freude 
und erfüllen meine bescheidenen 
Wünsche.

Ihr Albrecht Gläsel 
Ortsbürgermeister 

Ortsteil Groß Schönebeck
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Speziell zu Pfingsten liefern wir als Menü
Fasan mit frischem Spargel und Petersilienkartoffeln.

Diverse Braten und Grillspezialitäten haben wir für Sie vorbereitet.
Das Team der Fleischerei Ortlieb wünscht allen Kunden ein frohes Pfingstfest.

Am 30. April feierte das Familienunternehmen Scholz sein 60-jäh-
riges Bestehen.
Unter den vielen Gratulanten waren auch Bürgermeister Scho-
knecht und Ortsbürgermeister Bester. Der Opa von Bernd Scholz 
begann mit einem kleinen Laden im Ortsteil Buckow.
Nach einigen Jahren wurde der Laden dann nach Lichterfelde in 
die Joachimsthaler Straße 1 verlegt. Auch hier reichte der Platz 
bald nicht aus und es erfolgte der Umzug in die Wiesenstraße in 
Lichterfelde.
Bernd Scholz hatte dann den Mut, in die leerstehende Halle des 
ehemaligen Beck-Marktes zu ziehen und somit sein Angebot 
erheblich zu erweitern.
Die Kunden halten ihm die Treue und das Geschäft hat eine gute 
Entwicklung genommen.

Bester

Am 26.04. besuchte der Landtagsabgeordnete, Thomas Lunacek, 
den Jugendklub in Lichterfelde. Er war sehr angetan von den viel-
fältigen Möglichkeiten der Jugendlichen in dieser Einrichtung. Ein 
zeitlich nicht so begrenzter Besuch im Vereinshaus wurde für die 
nächsten Monate verabredet.

Bester

Im April besuchten Bürgermeister Schoknecht und Ortsbürger-
meister Bester die Firma hst Strenge. Das Unternehmen feierte in 
diesem Jahr sein 15-jähriges Bestehen und ist seit ca. 2 Jahren 
in Lichterfelde ansässig. Im Unternehmen sind 10 Mitarbeiter im 
Maler- und Bauhandwerk beschäftigt.
Im letzten Jahr wurde ein Ausbildungsplatz für einen jungen Lich-
terfelder geschaffen. Auch in diesem Jahr soll ein Lehrling aus 
Lichterfelde seine Ausbildung im Unternehmen beginnen. 

Bester

Das von der Lichterfelder Feuerwehr am Vorabend des 1. Mai 
organisierte Lagerfeuer hat wieder viel Zuspruch gefunden. Über 
600 Lichterfelder und Gäste wärmten sich bei Grillwurst und Bier 
am doch sehr großen Feuer.
Ein Feuerwerk, gesponsert vom Siedlershop Scholz, rundete die 
Fete ab.
Den Kameraden der Lichterfelder Wehr und ihren Familienmitglie-
dern sei hier ein herzliches Dankeschön für die gute Organisation 
gesagt.

Bester



Seite 4 SCHORFHEIDE KURIER

Kleine Grundschule bereitet sich 
auf 707 Jahre Groß Schönebeck vor
Am Freitag bekam die Kleine Grundschule Besuch von rbb - 
Antenne Brandenburg. Reporter Michael Nowack wollte alles 
ganz genau wissen und die Schüler der Projektgruppe „Mittelal-
ter“ gaben bereitwillig Auskunft. Unter Leitung von Andrea Kühn 
erarbeiteten sich die Schüler Wissen zu den Spielen der Kinder im 
Mittelalter. Möglich wurde dies, weil die Kleine Grundschule sich 
mit jahrgangsübergreifendem Projektunterricht auf „707 Jahre 
Groß Schönebeck - das leicht verrückte Dorffest“ vorbereitet. In 
sechs Gruppen wird Schülern Historisches aus dem Ort vermit-
telt und gleichzeitig ist es so möglich, dass sich Lehrerinnen und 
Schüler auf den großen Festumzug am 07.07.07 vorbereiten, an 
dem sie geschlossen teilnehmen werden.

2. Schulmeister-
schaft Biathlon 
Am Freitag richtete die Kleine 
Grundschule Groß Schönebeck 
ihre 2. Schulmeisterschaft im 
Biathlon aus. Bei herrlichem 
Sonnenschein begrüßte Schullei-
terin, Petra Stohr, über 70 Sport-
ler, zahlreiche Gäste und Helfer 
sowie Thomas Wichmann als Vor-
sitzenden des SV Schorfheide. 
Die auf dem Sportplatz Kastani-
enallee errichtete Wettkampfan-
lage bot optimale Bedingungen 
für zünftige Wettkämpfe. In den 
Klassen 1/2 siegten Annika Hafe-
rung vor Antonia Apitz und Moritz 
Altermann vor Florian Barth. In 
den Klassen 3/4 gab es bei den 

Das bevorstehende Dorffest 
setzt vielfältige Initiativen frei. 
Am 01. Mai 2007 lud der FSV 
Schorfheide nach 5jähriger 
Pause zum 27. Pokalturnier ein. 
Fünf Mannschaften nahmen teil 
und boten den 300 Zuschauern 
begeisternden, anspruchsvol-
len und fairen Fußball. Bei herr-
lichem Sonnenschein, auf von 
Norbert Kresse gut vorbereiten 
Rasen, und von Robert Schmidt 
souverän geleitet, fanden 10 
Spiele statt. Dabei setzten sich 
die Spieler vom Burgwaller SV 
vor dem SV Hammer durch. 
Diese beiden Mannschaften 
bestritten das Endspiel, dass 
der SV Hammer nach über-
zeugender Leistung verdient 
gewann. 
Bei der Siegerehrung wurden 
den teilnehmenden Mann-
schaften Pokale überreicht. Als 

Information für 
Gewerbetreibende
Am Dienstag, dem 22. Mai 
findet im OT Groß Schönebeck 
die nächste Ortsbeiratssitzung 
statt. Unter Leitung von Ortsteil-
bürgermeister, Albrecht Gläsel, 
wird „707 Jahre Groß Schö-
nebeck – das leicht verrückte 
Dorffest“ vom 06. - 08.07.07 
im Mittelpunkt stehen. Die 
Initiatoren der einzelnen Pro-
grammschwerpunkte werden 
darlegen, wie besonders der 
Stand der Vorbereitung des 
Festumzuges am 07. 07. 07 
und der 1. Landesmeister-
schaft im Biathlon ist. 
Alle Einwohner sowie Institutio-
nen, Vereine und gesellschaftli-
chen Kräfte sind zur Teilnahme  
eingeladen. Beginn ist 19.00 
Uhr im „Weißen Hirsch“.
Gewerbetreibende, Selbst-
ständige, Dienstleister, Hand-
werker und alle anderen 
Unternehmer (auch nebenbe-
ruflich) aus der Schorfheide 
erhalten die Möglichkeit, ihre 
Leistungen beim Fest den 
Besuchern anzubieten. Mel-
dungen dafür werden am 
besten über das Aussteller- 
und Händlerverzeichnis auf 
www.7hundert7.de abgege-
ben, alternativ auch an  
Peter Harbach

Telefon 03335 225412.     

Peter Harbach,  
Pressesprecher AG 7hundert7

707 Jahre Groß Schönebeck – das leicht verrückte Dorffest

bester Spieler nahm Trevostar 
vom Burgwaller SV, als bester 
Torwart Linke vom SV Hammer 
einen Ehrenpokal entgegen. 
Zum Abschluss dankte Achim 
Buhrs, als Organisator, allen 
Mannschaften, Helfern und 
Zuschauern sowie dem Team  

der Gaststätte „Zum Präsiden-
ten“ und versicherte, dass der 
FSV Schorfheide nächstes Jahr 
zum 28. Turnier einladen wird.
Das komplette Ergebnis sowie 
Fotos vom Turnier finden Sie 
auf www.7hundert7.de.

Text und Foto Peter Harbach  

Mädchen mit Josephine Ney und 
Laura Werkmeister zwei Sieger, 
bei den Jungen setzte sich Steven 
Haupt vor Tom Harbach durch. In 
der Klasse 5/6 siegte Franziska 
Siepert vor Marie-Christin Rank 
und Philipp T. vor Lars Bauer-
feind. Ein hervorragendes Laufer-
gebnis erzielte Lucas Bluhm, der 
aufgrund seiner Wurfleistungen 
leider keine vordere Platzierung 
erreichen konnte. Die Besten qua-
lifizierten sich für die im Rahmen 
der 707-Jahr-Feier Groß Schöne-
becks vom 06.-08.07.07 stattfin-
denden 1. Landesmeisterschaft 
im Biathlon. Das vollständige 
Endergebnis sowie einige Fotos 
finden Sie auf www.7hundert7.de.

Text und Foto Peter Harbach  
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Helfer für Landesmeisterschaft 
Biathlon gesucht
Die 707-Jahr-Feier von Groß 
Schönebeck rückt unaufhalt-
sam näher. An diesem Fest 
beteiligt sich der Sportverein 
Schorfheide Groß Schönebeck 
e.V. mit einem umfangreichen 
eigenen Programm.
An der Spitze des sportlichen 
Programms steht die Ausrich-
tung der 1. Offenen Landes-
meisterschaft im Biathlon für 
Schüler, wofür vom Landes-
Skiverband Brandenburg der 
Auftrag erteilt wurde. Über 150 
Schüler aus vielen Regionen 
Deutschlands werden dazu 
erwartet. Die Wettkämpfe finden am Samstag, dem 07.07.2007 
und am Sonntag, dem 08.07.2007, jeweils vormittags, statt.
Der Sportverein Schorfheide sucht für die Durchführung der Lan-
desmeisterschaft weitere Helfer. Diese werden z.B. als Kampfrich-
ter für Start und Ziel, für das Schießen, als Streckenposten, als 
Strafrundenrichter und für viele weitere Aufgaben benötigt.
Damit unsere Biathlon-Helfer genau wissen, was zu tun ist, findet 
am Wochenende vom 19. bis 20. 05. 2007 am Sportplatz Kasta-
nienweg im OT Groß Schönebeck eine unterhaltsame Schulung 
statt. Zur Unterstützung kommen zwei offizielle Kampfrichter der 
Internationalen Biathlon Union aus Thüringen, um diese Schulung 
durchzuführen. 
Alle sportinteressierten Bürger, die gern beim Biathlon mithelfen 
möchten, sind zu dieser Schulung herzlich eingeladen. Beginn ist 
Samstag, dem 19. 05 07 um 09:30 Uhr, Ende ca. 15:00 Uhr. 
Telefonische Informationen gibt es vorab bei Petra Harbach, 03 33 
93 – 659 80. Wir freuen uns über jeden, der zum Gelingen dieses 
Wettkampfes und damit auch der 707-Jahr-Feier von Groß Schö-
nebeck beitragen möchte.

Peter Harbach, Pressesprecher AG 7hundert7, www.7hundert7.de

www.pegasus-immobilien.de

PEGASUS
I   M   M   O   B   I   L   I   E   N

Wir suchen für vorgemerkte Kunden Objekte.

Inh. Birgit Moxter • 16259 Biesenthal • Hasenwinkel 5
Tel. 03337 4 16 94 • Fax 03337 4 16 93 • Funk 0170 / 5 60 76 21

Seit dem 16. April 2007 hat 
die Niederbarnimer Eisenbahn 
(NEB) den Zugverkehr zwischen 
Wensickendorf und Zehlendorf 
probeweise wieder aufgenom-
men, der vor zehn Jahren einge-
stellt wurde. „Gerade in Zeiten, 
in denen Streckeneinstellungen 
auf der Tagesordnung stehen, 
wollen wir ein positives Zeichen 
für die Entwicklung der Region 
setzen“, betont der Geschäfts-
führer der NEB, Detlef Bröcker.
Statt, wie bisher, in Wensicken-
dorf zu enden, verkehren von 
Montag bis Freitag am Morgen 
und am Nachmittag jeweils 
vier Züge von Berlin-Karow bis 
nach Zehlendorf und zurück. 
Vor allem für die Zielgruppe 
der Pendler fahren nun ab 5.53 
Uhr bis 8.53 Uhr stündlich Züge 
von Zehlendorf zum Endpunkt 
Berlin-Karow, der in knapp 
30 Minuten erreicht wird. Dort 
können die Fahrgäste bequem 
am gegenüberliegenden Bahn-
steig auf die S-Bahn umsteigen. 
Am Nachmittag bietet die NEB 
ihren Fahrgästen zwischen 
15.59 Uhr und 18.59 Uhr stünd-
lich Verbindungen von Berlin-
Karow nach Zehlendorf an. 

Niederbarnimer Eisenbahn (NEB) 
Die NEB betreibt diese Züge 
während der Probephase auf 
eigene Kosten. Dazu investierte 
der Betreiber der Heidekraut-
bahn vor der Wiederinbetrieb-
nahme rund 25.000 Euro in die 
3,4 Kilometer lange Strecke und 
den Haltepunkt in Zehlendorf. 
„Jetzt sind die Bürgerinnen und 
Bürger aufgefordert, das neue 
Angebot zu nutzen,“ fügt Brö-
cker hinzu. 
Mit ihren modernen Zügen, den 
freundlichen Kundenbetreu-
ern und der Möglichkeit, das 
Ticket ohne Aufpreis im Zug zu 
erwerben, bietet die NEB ihren 
Fahrgästen ein deutliches Plus 
an Servicequalität. Bröcker 
hebt hervor: „Wir wollen unse-
ren Beitrag dazu leisten, den 
öffentlichen Nahverkehr attrak-
tiver zu gestalten und so mehr 
Menschen davon zu überzeu-
gen, vom Auto auf den schnel-
leren Zug umzusteigen.“

Das Angebot ist zunächst bis 
zum Ferienbeginn am 13. Juli 
2007 befristet. Es gilt der VBB-
Tarif.

NEB Betriebsgesellschaft mbh 

www.neb.de

DIE LUSTIGE HEXE PIXELPAX
Einladung zum Kinderfest

 am 01. Juni 2007 ,  von 9.30 bis 11.00 Uhr  

auf dem Erzbergerplatz in Finowfurt

Die Linke.PDS Gruppe Schorfheide möchte  alle Kinder zum Kin-
derfest am 1. Juni nach Finowfurt einladen.  

Es erwartet Euch 

ein zauberhaftes Kinderprogramm, bei dem die Kinder in die Welt 
der lustigen Hexe PIXELPAX entführt werden. Mit viel Musik und 
Zauberei bereitet sie sich mit der Hilfe der Kinder auf die wichtige 
Hexenprüfung vor.
Weil die Oberhexe Amanda zur Prüfung böse Zaubereien verlangt, 
hat PIXELPAX ein Problem. Sie will keine Kinder erschrecken und so 
gelingen ihr nur komische Sachen, bei denen die Kinder sehr viel 
Spaß haben. Ein Programm zum Mitsingen, Mittanzen und Mitzau-
bern.
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Neue Tanne für Finowfurter Marktplatz
Bei heftigen Stürmen Anfang dieses Jahres ist die Tanne am 
Marktplatz von Finowfurt umgebrochen. Diese doch schon recht 
große Tanne wurde jährlich zur Weihnachtszeit beleuchtet und war 
ein Blickfang im Ortskern von Finowfurt.
Nun wurde eine neue Tanne gepflanzt. Gesponsert wurde sie von 
Dieter Prietz, Prietz Transport GmbH und Andreas Poppe, ROT.
PUNKT Industrieklettern GmbH. 

Programm zum 70. Jahrestag  
der Grundschule Lichterfelde und  

„Tag der offenen Tür“ am 16. 06. 07

14:00 Uhr Eröffnung durch den Bürgermeister
anschl. Programm der Grundschule
 Musicalaufführung  

„Als die Tiere des Schimpfens leid waren“ 
durch die Schüler 

15:00 Uhr Enthüllung des Namenschildes und  
Auszeichnung von Schülern

15:30 Uhr Auftritt der Schüler aus der  
Musikschule Fröhlich

16:00 Uhr Vorführungen der Jugendfeuerwehr  
des OT Lichterfelde

16:30 Uhr Lustige Kindershow 
Spiel und Spaß für Jung und Alt mit Yellicat

weitere Aktivitäten:
Ausstellung 70 Jahre Schule Lichterfelde
Aktivitäten in jedem Klassenraum
Tiervorführung
Kaffestube, Bastelstände
Führungen durch das Schloss 

16:00 Uhr Ehemaligentreffen der Lehrer im Schloss

Ab 20:00 Uhr
TANZ IM SCHLOSSPARK          Eintritt: 3,00 € 
im Festzelt spielt die Party-Show-Band S O W I E S O 

Schleuse Schöpfurt
Seit Anfang Mai ist die Schleuse Schöpfurt in Finowfurt nach gut 
eineinhalbjähriger Bauzeit wieder geöffnet. 

Liebe Einwohner von Werbellin
Auf diesem Weg möchte ich allen Einwohnern von Werbellin mitteilen, 
dass ich zum 24. April 2007 meine Tätigkeit im Ortsbeirat Werbellin aus 
persönlichen Gründen beendet habe. Dieser Entschluss war notwendig, 
um die Vorwürfe, vor allem gegen meine Familie, zu unterbinden.
Bei allen Mitgliedern des Ortsbeirates möchte ich mich nochmals für die 
gute Zusammenarbeit bedanken. Ganz besonders danke ich all denen, 
die den Ortsbeirat und mich in den letzten Jahren unterstützt haben. Ich 

wünsche allen noch eine gute Zusammenarbeit für unseren Ortsteil.

Hans-Peter Schickor
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Verteilung:  

Der Schorfheide Kurier wird in die einzelnen Haushalte der 
Gemeinde Schorfheide verteilt. Ein Rechtsanspruch auf Erhalt 
besteht nicht.

Bezugsmöglichkeiten:   
Der Schorfheide Kurier ist in der Gemeinde Schorfheide, Erzber-
gerplatz 1 während der Sprechzeiten kostenlos erhältlich. Nach 
Anforderung wird der Schorfheide Kurier gegen Entrichten der 
Portokosten zugeschickt.
Der Schorfheide Kurier erscheint bei Bedarf, mindestens 12 mal 
im Jahr.

Für namentlich gekennzeichnete Artikel übernimmt die Redaktion 
keine Haftung. Sie wiederspiegeln nicht immer die Meinung der 
Gemeinde Schorfheide

IMPRESSUM

Auch in der Saison 2007 durchgängige  
Öffnungszeiten für die 12 Schleusen am Finowkanal
Am 18.04.2007 haben das WSA Eberswalde und der Regionale 
Förderverein e.V. die Vereinbarung zur Verlängerung des Projektes 
„Touristische Informationen am Finowkanal“ unterzeichnet. Damit 
stellt der Regionale Förderverein e.V. für die Saison 2007 siebzehn 
Verwaltungshelfer zur Verfügung, die gemeinsam mit sechs Mitar-
beitern des WSA Eberswalde, für eine durchgängige Bedienung 
der 12 Schleusen am Finowkanal sorgen werden. 

Barnimer Nachwuchskünstler aufgepasst!
… bewerbt euch bei wanted4music.de!
Weitere Info`s in der nächsten Ausgabe
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Finowfurter Schule holte Silber
Am 28.03.2007 fand an der Schule Finowfurt ein Englischwettbe-
werb statt. Um 14.00 Uhr trafen sich 24 Schüler aus sechs Grund-
schulen. Mit einem englischen Tee wurden alle begrüßt. Dann ging 
es auch schon los. Es gab vier Aufgaben zum Thema Englisch, die 
sie bewältigen mussten. Die Jury, die aus sechs Englischlehrern 
bestand, bewertete sehr genau. Die Schüler durften nicht einen 
Fehler machen. Dann kam die Entscheidung. Den Sieg erkämpfte 
sich Groß Schönebeck. Unsere Finowfurter Tim P., Lukas W., Fre-
deriecke R. und Laura B. holten den 2. Platz. Platz 3 teilten sich 
Lichterfelde und Joachimsthal.

Junger Reporter Nathalie Lange

Lichterfelde beim englischen Tee

Wir erinnern uns: Internationaler Kindertag - 1. Juni 2006

2. Kinderolympiade an der Finowfurter Grundschule
8:00 Uhr – die Fahne ist gehisst, Musik erklingt. Neun Mannschaften mit 
Tiernamen (Mäuse, Affen, Zebras, Stiere, Kamele, Tiger, Löwen, Elefanten, 
Nilpferde) nehmen Aufstellung.
Mit einleitenden Worten würdigt Frau Fenske die Bedeutung dieses 1. 
Junis. Das olympische Feuer brennt. Paul Lindemann spricht den Eid der 
aktiven Teilnehmer.
Fair Play ist natürlich angesagt.
Friedensvögel steigen in den Himmel.
Aus jeder Mannschaft formuliert der Mannschaftskapitän einen speziellen 
Wunsch für die Kinder der Welt, z. B.: „Ich wünsche mir, dass alle Kinder 
bei ihren Eltern aufwachsen können.“ „Ich wünsche mir, dass jedes Kind 
Freunde hat.“ „Ich wünsche mir, dass sich alle Kinder satt essen können.“
Aus dem Schwung beider Hände fliegt nun jeweils eine Taube davon. Für 
die vielen unausgesprochenen Wünsche flattern fast 100 Tauben über den 
Schulhof in die Ferne. Das war schon sehr beeindruckend. Wir wissen, wir 
Kinder mit weißer Haut sind nicht die einzigen Kinder auf der Erde.
Nach flotter Aerobic zum Aufwärmen warteten nun lustige Spiele auf uns.
Können Sie sich vorstellen, wie man Fische fangen, Edelsteine suchen, 
Römisches Wagenrennen oder Wassertennis spielt? Uns hat es großen 
Spaß gemacht.
In der Pause bewunderten wir die Rope Skipper vom Humboldt Gymna-
sium mit ihrer tollen Seilshow. Dass wir die Seile selbst in die Hand nehmen 
konnten, damit hatten wir nicht gerechnet. Das war echt cool.
Nun begann die zweite Spielrunde. Wieder übten wir uns im Käse nach 
Athen tragen, Zitronenhockey oder Gummistiefelweitwurf.
Als alle Spiele und Wettkämpfe beendet waren, warteten wir auf die Sie-
gerehrung.
Gewonnen hatten eigentlich alle Mannschaften, aber die Kamele starteten 
durch. Sie belegten den ersten Platz.
Auf den zweiten Platz kamen die Mäuse und den dritten Platz erkämpften 
sich die Tiger.
Ein selbst entworfenes Maskottchen schmückte alle Urkunden.
Dieses tolle Fest konnte nur durch die tatkräftige bzw. finanzielle Unterstüt-
zung vieler freiwilliger Helfer gelingen!
An dieser Stelle möchten wir uns deshalb nochmals herzlich bedanken bei: 

- der Rot Punkt Industrieklettern GmbH,
- der Freiwilligen Feuerwehr,
- den Taubenfreunden Gedicke und Beierlein,
- den Rope Skippern vom Humboldt Gymnasium
- den helfenden Eltern,
- Joschy vom Jugendclub und
- dem Förderverein unserer Schule.

Wir hoffen, auch in diesem Jahr wird die 3. Kinderolympiade ein großer 
Erfolg!
Der Maskottchenwettbewerb läuft bereits und wir sind gespannt, welche 
lustigen Spiele sich die Lehrer in diesem Jahr für uns ausgedacht haben.

Bis zum 1. Juni !

   
Schüler der Grundschule Finowfurt

Seniorenbeirat tagte in Lichterfelde
Am 12.03.07 traf sich der Seniorenbeirat Schorfheide zu seiner tur-
nusmäßigen Sitzung in der Seniorenresidenz Lichterfelde. Neben 
der Besichtigung der Einrichtung stand auch der Stand der Vorbe-
reitungen zur diesjährigen Seniorenwoche auf der Tagesordnung. 
Bei Kaffee und Kuchen wurden auch viele andere Dinge bespro-
chen, die die Seniorenarbeit in der Gemeinde betreffen.
Einen Dank an Frau Helbig, die die Einladung von Herrn Benali, 
Leiter der Einrichtung, annahm.

Die F-Junioren des SV Lichterfelde  spielen in der 
Rückrunde der Barnimliga mit neuen Trikots.
Der Geschäftsinhaber N. Schley der Firma „Ford“ machte dies 
möglich. Die Kinder freuten sich riesig über diese Sponsorenak-
tion und bedanken 
sich recht herzlich.
Aber auch das Trai-
ning macht ihnen jetzt 
sehr viel mehr Spaß, 
denn die gespon-
serten Bälle des Alli-
anz Vertreters Rainer 
Helms  sind super um 
Tore zu schießen. 
Allen Sponsoren 
nochmals ein herzli-
ches Dankeschön ! 

IMPRÄGNIERWERK FINOWFURT
Hubertusmühle GmbH

Schnittholz • Hobelware • Gartenholz

www.impraegnierwerk-finowfurt.de

RESTHOLZ VERKAUF
Öffnungszeiten
Mo - Fr   7 - 17 Uhr
Sa 8 - 12 Uhr
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Kirchliche Mitteilungen
Gottesdienste Mai / Juni 2007

OT Groß Schönebeck
20.05. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

27.05. 14.00 Uhr Pfingstsonntag Pfr. Delbrück

03.06. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

17.06. 09.30 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Klandorf
20.05. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

26.05. 17.00 Uhr    Pfr. Delbrück

17.06. 11.00 Uhr    Pfr. Delbrück

OT Eichhorst
26.05. 18.00 Uhr    Pfr. Delbrück

02.06. 18.00 Uhr    Pfr. Delbrück

Gemeindeveranstaltungen in Groß Schönebeck 

Pfingstsonntag • 27. 05. 07 • 19.00 Uhr – 24.00 Uhr

Nacht der offenen Kirche

Unser Lektor Matthias Brill gestaltet mit Lyrik, Prosa,  

Bibellesungen und Gebeten die Nacht.

Die Orgel erklingt ebenfalls und Kirchenbesichtigung  

mit Turmbesteigung ist möglich.

08. 06. 07 • 19.00 Uhr 

Konzert mit dem Eberswalder Kirchenchor

Frauenhilfe: Freitag, 01. 06. 07, 14.30 Uhr  im Gemeindehaus

Christenlehre: freitags, 14.00 Uhr 1. - 6. Kl.  im Gemeindehaus

Flötenkreis: freitags, 15.00 Uhr

Konfirmandenunterricht: dienstags, 16.30 Uhr

Chor: dienstags, 19.30 Uhr

Bürozeiten: dienstags,   9.00 - 11.30 Uhr im Gemeindehaus

So erreichen Sie Pfr. Delbrück:  

16244 Schorfheide, OT Groß Schönebeck, Schloßstraße 9 

Tel.: 033393 341 • Fax: 033393 66239 

E-Mail: rdelbrueck@gmx.de • www.kirche-gross-schoenebeck.de

Veranstaltungen in der Gemeinde Schorfheide

27. 05. 2007 

Pfingstfrühschoppen   Gelände Feuerwehrgerätehaus OT Klandorf 

10.30 bis 13.30 Uhr Eintritt: 5,-

25. - 27. 05. 2007 

Pfingsttreffen - Lebenskultur e.V. Berlin  Luftfahrtmuseum Finowfurt e.V. 

Live Bands non stop 

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 7233   

26. 05. 2007 

Frühlings-Open-Air mit Tim Rußkowski Erzbergerplatz OT Finowfurt 

20.00 - 03.00 Uhr   

27.05.2007 

Pfingstfeuer auf der Badewiese Beginn: 19.00 Uhr

Veranstalter: SV Altenhof Werbellinsee e.V.

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 453449 

01. - 03. 06. 2007 

Juni-Käfer-Treffen mit Kinderfest Luftfahrtmuseum Finowfurt e.V. 

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 7233 

01. 06. 2007 

Kindertagsfeier mit Programm Erzbergerplatz OT Finowfurt

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 453449 9.30 - 11.00 Uhr

02. 06. 2007 

Finowfurter Literatursalon  in der Konzerthalle Finowfurt 

Förderkreis Burkina Faso e.V.

Weitere Auskünfte unter Tel. 0174 4325261 oder 03335 325342 

02. 06. 2007 

Gemeindefeuerwehrtag und  Beginn: 10.00 Uhr 

80 Jahre Freiwillige Feuerwehr 

Gelände am Feuerwehrgerätehaus im OT Eichhorst

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 453446, Herr Lukat 

03. 06. 2007 

Kinderfest im Wildpark Schorfheide  OT Groß Schönebeck 

Weitere Auskünfte unter Tel. 033393 65855 Beginn: 09.00 Uhr

08. 06. 2007 

Musikalische Traumreise von „Bach bis Gospel“ Beginn: 19.00 Uhr

Evangelische Kirche im OT Lichterfelde  

Weitere Auskünfte unter Tel. 03334 219419

09. 06. 2007 

80er-Jahre-Party  Luftfahrtmuseum Finowfurt e.V. 

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 7233

16. 06. 2007 

Tanz im Schlosspark mit der Band SOWIESO OT Lichterfelde 

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 453449 Beginn: 20.00 Uhr

30. 06. 2007 

Fußball- und Volleyballturnier 

Tanz im „Cafe am Strand“  ab 19.00 Uhr 

Weitere Auskünfte unter Tel. 03335 453449 

Veranstalter: SV Altenhof Werbellinsee e.V.

Änderungen vorbehalten!

Saisoneröffnung
Nicht nur die fast 60 Aussteller 
mit ihren Angeboten, auch das 
abwechslungsreiche Kulturpro-
gramm zog eine Vielzahl von 
Besuchern zum diesjährigen 
Schorfheider Erlebnistag auf 
dem Gelände des Jagdschlos-
ses in Groß Schönebeck an. 
Ein großes Dankeschön an die 
Kameraden der Freiwilligen 
Feuerwehr Groß Schönebeck, 
die mit ihren Rundfahrten auf 
dem Gelände des Jagdschlos-
ses das gelungene Programm 
des Schorfheider Erlebnistages  
abrundeten.


